
Stadt Troisdorf 
Der Bürgermeister 
Az: I/13 
 
 

Datum: 28.01.2020 

Vorlage, DS-Nr. 2020/0144  öffentlich  
   
 

Beratungsfolge Sitzung am: Ja Nein Enth. 

Rat 18.02.2020    

 
 
Betreff: Mülltrennung bei den Stadtfesten 

Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 23. Januar 2020 
 
Beschlussentwurf: 
Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Möglichkeiten und Kosten der Mülltrennung 
bei Festen und Märkten zu prüfen und geeignete Maßnahmen in die Wege zu leiten.  
 
 
Auswirkungen auf den Haushalt:  
 
Finanzielle Auswirkungen: Ja 
 
Haushaltsjahr:  2020 
Sachkonto/Investitionsnummer: -  
Kostenstelle/Kostenträger: -  

Gesamtansatz: ........................... 10.000,00 € 
Verbraucht: .......................................... 0,00 € 
Noch verfügbar: ................................... 0,00 € 

Bedarf der Maßnahme: ............... 10.000,00 € 
Erträge: ................................................ 0,00 € 
Jährliche Folgekosten: ......................... 0,00 € 

Bemerkung: 
 
 
Sachdarstellung: 
Die Pressestelle organisiert die Großveranstaltungen Familienfest, Augenschmaus, 
Erntedankfest, Winterwald und Weihnachten auf Burg Wissem sowie sechs 
Abendmärkte. Seit langem hält sie die Aussteller, Gastronomen und Vereine dazu 
an, auf Plastikgeschirr und –besteck zu verzichten. Schon seit Jahren wird ein 
Spülmobil bei großen Veranstaltungen genutzt. 
 
Für 2020 werden die Anmeldungen für Aussteller, Gastronomen und Vereine und die 
Abwicklung für die Veranstaltungsstände online durchgeführt. Dadurch werden Zeit, 
Papier und Postversand gespart.  
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Außerdem müssen sich ab 2020 Aussteller, Gastronomen und Vereine verpflichten, 
Getränke nicht in Plastikflaschen, Dosen oder Plastikbechern zu verkaufen. Die 
Herausgabe von Plastiktüten, Plastikbesteck oder Plastikschalen ist verboten. 
Verwendet werden dürfen nur Glas, Porzellan und recycelbare Materialien.  
 
Der Bauhof stellte bislang 20 Fässer als Müllbehälter - über das 
Veranstaltungsgelände verteilt - bereit. Die Pressestelle hatte 2019 bereits nach 
Mülleimern in Form von robusten mobilen Mülltrennern aus Metall gesucht, die ca. 
400 bis 500 pro Stück Euro kosten. Sie sollen vor allem an Speiseständen und 
Bühnen stehen. Probleme sind Transport und Lagerung und die fachgerechte 
Entsorgung der Inhalte. 
 
 
 
 
 
  

  
Klaus-Werner Jablonski 
Bürgermeister 
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